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Ausgangslage/Beschlüsse vom 31.01.2017/02.02.2017/15.05.2017

- Vorlage eines Konzeptes zur Umsetzung eines
Anbaus am Standort „Buche“, dass das
Raumkonzept schlüssig und detailliert umsetzt

- Erstellung eines Sanierungskonzeptes für das
Bestandsgebäude als Vergleich zu einem
möglichen Neubau

- Kosten für den Anbau und notwendige
Sanierungsmaßnahmen

- Prüfung der Verfügbarkeit der Parkfläche als
Stellplatzfläche

- Wertgutachten für Bestandsgebäude

- Bauvoranfrage auf Grundlage der Variante
„Butzlaff & Tewes“

Danach:
- Architektenwettbewerb Anbau + Neubau

- Fördermöglichkeiten/Wirtschaftlichkeit

ANBAU NEUBAU

- Grundstücksauswahl und grundsätzliche
Einigung mit Eigentümer

Danach:
- Architektenwettbewerb Anbau + Neubau

- Fördermöglichkeiten/Wirtschaftlichkeit

- Beteiligungsmöglichkeiten Dritter
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Anhörung im bauaufsichtlichen 
Verfahren

Grundlage: 

Bauvoranfrage Variante „Butzlaff & Tewes“

Eckdaten:
• Anbau im Bereich „Buche“
• Bis zu 3 Vollgeschosse
• Grundfläche 35x15m (525m²)
• Ca. 1.700m² Bruttogeschossfläche
• Erforderliche Stellplätze im Park
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Anhörung im bauaufsichtlichen 
Verfahren

Planungsrechtliche Beurteilung: 

§ 34 Baugesetzbuch „Einfügen in die nähere 
Umgebung“ 

Kritik/Probleme:
• Nutzungsart „Verwaltung“ im WA nur 

ausnahmsweise zulässig – jetzt schon 
Fremdkörper

• Grundfläche und Baumasse fügen sich nicht ein
• Stellplätze im Park (Ausweisung Grünfläche)
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Anhörung im bauaufsichtlichen 
Verfahren

Lösungsansätze: 

• Aufstellung eines Bebauungsplanes durch 
Gemeinde Moorrege

Alternativ

• Überarbeitung der bisherigen Voranfrage und 
Neueinreichung. „Reduzierung der 
Baukörpergröße durch Umbau im Bestand bei 
gleichbleibendem Raumkonzept“.
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Raumordnung

Unterbringung der 
Fachbereiche
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Unterbringung der Fachbereiche im Bestandsgebäude
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Unterbringung der Fachbereiche im Bestandsgebäude
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Unterbringung der Fachbereiche im Bestandsgebäude
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Gestaltung

des Anbaus
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Anbau – Erdgeschoss + Obergeschoss
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Anbau - Kellergeschoss
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Umbaumaßnahmen im 

Bestandsgebäude bei Anbau
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Umbaumaßnahmen im Bestandsgebäude bei Anbau
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Umbaumaßnahmen im Bestandsgebäude bei Anbau
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Kostenannahme 

für

Umbaumaßnahmen

und

Anbau
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Kostenannahme für Umbaumaßnahmen und Anbau
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Vergleich

Darstellung  der

Anbaulösungen
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Vergleich Darstellung der Anbaulösungen
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Beschlussempfehlung:

- Das vorgestellte Konzept zur Umsetzung eines Anbaus am
Standort „Buche“ wird zur Kenntnis genommen und zur weiteren
Bearbeitung zurück verwiesen in die Arbeitsgruppe Amtshaus.

- Die Arbeitsgruppe Amtshaus wird ermächtigt, einen überarbeiten
Anbauentwurf als erneute Bauvoranfrage beim Kreis Pinneberg
einzureichen. Im Vorwege soll mit der Bauaufsichtsbehörde ein
klärendes Gespräch geführt werden.

- Nach Vorlage eines Bauvorbescheides sind die
Architektenwettbewerbe Anbau und Neubau durchzuführen sowie
Fördermöglichkeiten zu prüfen und
Wirtschaftlichkeitsberechnungen durchzuführen.




